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Nordfledermaus (Eptesicus nilssoni) Beute des
Baumfalken (Falco subbuteo)

Northern Bat (Eptesicus nilssoni) aspreyofHobby (Falco subbuteo)

Nach einer erfolgreichen Brut des Baumfalken (Falco subbuteo) in Pichl bei Aussee
(Politischer Bezirk Liezen, Steiermark) wurden im Spätsommer 1986 aus dem Horst
und vom Boden darunter Gewölle und Fraßreste eingesammelt. In diesen fanden
sich nahezu ausschließlich Reste des Kleingefieders überwiegend kleiner Vögel (bis
zirka Amselgröße), deren Erhaltungszustand jedoch keine Artbestimmung mehr er-
möglichte, sowie zerbissene Bruchstücke von Käfern und anderen Insekten (u. a.
Pieris sp.). Nur in drei Gewöllen (-teilen) wurden kleine, dunkle Haare gefunden, die
in einem Fall mit Bruchstücken eines Schädels sowie des Postcraniums vergesell-
schaftet waren. Diese konnten von H. Vierhaus als Reste einer Nordfledermaus
(Eptesicus nilssoni) bestimmt werden.
Dieser Sommernachweis der Nordfledermaus ist sowohl von säugetierfaunistischer
Bedeutung - obwohl die Zahl sicherer Nachweise gerade für das Salzkammergut
relativ groß ist (vgl. Spitzenberger, 1986) - als auch von ornithologischer: Fleder-
mausjagd durch Baumfalken ist durchaus bekannt, nachgewiesene Arten sind
Abendsegler (Nyctalus noctula), Breitflügelfledermaus (Eptesicus serotinus) und
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Langohr (Plecotus sp.). Der hier mitgeteilte Fund erweitert also die Beuteliste um die
Nordfledermaus.
Der nachgewiesene .Beuteanteil der Fledermäuse in Nahrungsuntersuchungen bei
Baumfalken liegt zumeist unter 1 Prozent des Wirbeltieranteiles (vgl. Fiuczynsky,
1987, und Uttendörf er, 1940). Auch wenn Fledermäuse somit für Baumfalken von
untergeordneter Bedeutung sind, bleibt offen, welchen Einfluß diese auf Fleder-
mauspopulationen haben können. Sowohl die bekannte intensive Verdauung der
Beuteknochen durch Taggreifvögel als auch die wohl nicht unerhebliche Zahl von
nicht publizierten Beobachtungen fledermausjagender Baumfalken (Vierhaus,
mündl. Mitt.) legen nahe, diesem Phänomen mehr Beachtung zu schenken.
Wir danken Herrn H. Vierhaus, Bad Sassendorf (Deutschland), herzlich für die Bestimmung
und wesentliche Hinweise!
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Haubenlerche {Galerida cristata L.)
kollidiert beim Singflug mit Starkstromleitung

Col l is ion of a Crested Lark (Galerida cristata)
with a power line dur ing song- f l ight

Am 26. Juni 1991 beobachtete ich bei Spillern (Niederösterreich) bei fast wolken-
losem Himmel und weitgehender Windstille eine über einer Schottergrube singende
Haubenlerche. Die betreffende Schottergrube liegt inmitten von Ackerflächen in
etwa 1 km Entfernung von der nächsten Ortschaft und wird von einer Starkstromlei-
tung gequert. Da ich an dieser Stelle noch niemals Haubenlerchen beobachtet hatte
(kontinuierliche Kontrollen seit 1986), wartete ich das Ende des Singfluges ab. Die-
ser dauerte mehr als 10 Minuten, wobei der Vogel in beträchtlicher Höhe, teilweise
direkt über der Hochspannungsleitung, sang. Beim anschließenden Sturzflug stieß
die Haubenlerche gegen den Spanndraht, verlor dabei eine größere Anzahl von Fe-
dern und landete am Boden. Anschließend lief der Vogel am weitgehend vegeta-
tionsfreien Boden umher und flog auch kurze Strecken. Da sich auch am 9. Juli 1991
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